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      Für Riley, den Grund, warum ich alles tue.

      

      Für all meine Thanksgiving-Liebhaber.
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        Eine kurze, heiße MM-Romanze

      

      

      In deinen besten Freund verliebt zu sein, mag sich für dich wie das Ende der Welt anfühlen …

      So geht es Noah und Lincoln auch manchmal. Doch das hat sie nie davon abgehalten, immer zusammenzuhalten.

      Aber nachdem sie durch Lincolns Karriere bei der Army vier Jahre getrennt waren, hat es Lincoln satt, nur Noahs Freund zu sein – er will mehr.

      Er will Noah zu seinem Baby-Boy machen.

      Hat Lincoln zu lange damit gewartet, den ersten Schritt zu machen, oder wird ihn Noah mit offenen Armen empfangen?

      **Wenn du Lust auf einen süßen Twink und einen sehr fürsorglichen Bären hast, die von Freunden zu Liebenden werden, dann ist das hier definitiv dein Buch!
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        Lincoln

      

      

      Ich trat hinaus in den offenen Bereich des Flughafens und stieß einen erleichterten Seufzer aus. Ich war zu Hause – zumindest für ein paar Tage. Bald würde ich auf einen neuen Einsatz müssen, also hatte ich mir freigenommen, um die Feiertage in Crooked Creek zu verbringen. Familie hatte ich hier nicht. Noch nie gehabt. Das Aufwachsen in verschiedenen Pflegefamilien hatte mein Leben anders gestaltet als das vieler anderer.

      Aber hier gab es genau eine Person, die ich wiedersehen wollte.

      Noah Brooks.

      Noah war … er war alles. Anders konnte man das einfach nicht ausdrücken. Mit seinen 1,60 Metern war er der süßeste Kerl, den ich je getroffen hatte. Doch in seinem zierlichen Körper verbarg sich eine Menge Energie, was ihn ein bisschen zu einem Wildfang machte. Ich war nach meinem Schulabschluss praktisch sofort zur Army gegangen und war zuerst zwei Jahre in Japan stationiert, bevor ich die gleiche Zeit in Deutschland verbracht hatte.

      Wir waren über Textnachrichten, Anrufe und FaceTime in Kontakt geblieben, aber das war nicht das Gleiche. Und ich vermisste ihn. Ich vermisste ihn, als würde mir ein Teil meines Körpers fehlen.

      Und ich war bereit, ihm zu sagen, was ich fühlte. Es war eine Qual gewesen, ohne ihn zu sein. Noah war mein bester Freund, seit ich mit sechzehn Jahren hierher gezogen war, und genauso lange war ich schon in ihn verliebt.

      Mein Problem war nur, dass ich mir nicht sicher war, ob er mit mir zusammen sein wollte. Immerhin wusste er, dass ich ihm nicht viel bieten konnte. Mein Vertrag bei der Army lief noch zwei Jahre und ich wollte das zu meiner Karriere machen, was noch mehr Auslandseinsätze und noch mehr Gefahren bedeutete.

      Aber ich musste es versuchen.

      Ich machte mich auf den Weg zur Gepäckausgabe und wartete darauf, dass meine Tasche auftauchte. Sobald ich sie in der Hand hatte, war die Autovermietung mein nächstes Ziel. Da es war fast 23 Uhr war und kaum Leute landeten, dauerte es nicht lange, bis ich in einem Pick-up Truck saß.

      Ich trommelte mit den Fingern im Takt zu der leisen Musik auf das Lenkrad, während ich in Richtung Crooked Creek fuhr. Noah arbeitete heute Abend, das wusste ich, also würde er bis zum Schluss in der Bar sein. Mein Plan war, ihn zu überraschen, also hatte ich ihm nicht einmal gesagt, dass ich hierher zurückkommen würde.

      Nach dreißig Minuten beleuchteten meine Scheinwerfer das Schild von Crooked Creek. Es war ein braunes Schild, dem die Witterung über viele Jahre hinweg ziemlich zugesetzt hatte. Wir waren so weit im Süden, dass es keinen Schnee gab, aber es regnete verdammt viel – zu viel für meinen Geschmack.

      Alles hier war mir so vertraut. Clancys Metzgerei gab es noch immer und das Gebäude sah aus, als wäre es frisch gestrichen worden. Nebenan befand sich der kleine Lebensmittelladen, der schwach beleuchtet war. Und auf der anderen Straßenseite lag Macies Buchladen.

      Diese Läden waren alle geschlossen, doch ein Gebäude war noch hell erleuchtet: Bratt’s. Es war die einzige Bar in Crooked Creek und gehörte Gemma. Sie hatte sie Bratt’s genannt, weil das anscheinend in ihrer Kindheit ihr Spitzname war und ganz ehrlich, er passte zu ihr. Die Frau würde den richtigen Mann in den Wahnsinn treiben, sofern sie irgendeinem Mal eine Chance gab.

      Ich schaffte es, den Mietwagen zwischen einen alten Tahoe und einen verbeulten Camry zu quetschen. Nach einem tiefen Ausatmen stellte ich den Motor ab und zwängte meinen massigen Körper durch den zu schmalen Raum zwischen dem Truck und dem Tahoe. Der Lärm der Bar war sogar durch die geschlossene Tür zu hören, aber ich war nicht auf die ohrenbetäubende Lautstärke der Musik und der Leute vorbereitet, als ich die Tür aufdrückte.

      Es war viel los, vermutlich, weil es ein Freitag war. Langsam schob ich mich zum Tresen und gerade, als ich ihn erreichte, kam Noah aus dem hinteren Teil. Er trug ein rot kariertes Flanellhemd und seine dunkelblonden Haare waren wirr. Seine blauen Augen strahlten förmlich vor Lachen. Er war immer noch so klein und zierlich, wie ich ihn in Erinnerung hatte.

      Er stellte zwei Schnapsflaschen auf die Theke und begann, Schnapsgläser zu füllen. Dann drehte er sich zu mir um, und seine Augen wurden groß. Ich grinste. Dieser Blick war die Überraschung wert.

      „Hey, Babe.“ Ich hatte ihn immer Babe genannt und er hatte sich nie darüber beschwert.

      „Linc!“, rief er. Er rutschte über die Theke und landete direkt in meinem Schoß. Ich schlang meine Arme um seinen zierlichen Körper und er wickelte sich förmlich um mich und vergrub sein Gesicht seitlich an meinem Hals. Ich legte eine Hand in seinen Nacken, als ich spürte, wie seine Tränen meine Uniform durchnässten.

      „Hey, Babe, ich bin’s doch nur“, neckte ich ihn. Aber auch mein Herz schmerzte. Es war viel zu lange her, dass ich diesen süßen Jungen in meinen Armen hatte.

      „Ich kann nicht glauben, dass du hier bist“, schniefte er. Er lehnte sich zurück, um mich mit blauen, tränennassen Augen anzusehen. Ich hob die Hand, um ein paar Tränen von seinen leicht sommersprossigen Wangen zu wischen. „Warum hast du mir nicht gesagt, dass du nach Hause kommst?“

      Ich rieb meine Nase an seiner. „Wollte dich überraschen.“ Ich gab ihm einen Klaps auf den Hintern, was seine Wangen rot werden ließ. Aber ich musste ihn dazu bringen, aufzustehen, sonst würde er den Ständer spüren, den ich für ihn hatte. „Ich warte hier, bis du Feierabend machst.“

      „Bist du dir sicher, dass dir das nichts ausmacht?“

      Ich schüttelte den Kopf. „Überhaupt nicht, Babe. Schwing deinen süßen Arsch zurück an die Arbeit.“

      Er wurde rot und rutschte zurück über die Theke. Einen Augenblick später nahm er schon wieder Bestellungen an und ich sah ihm zu, wie er arbeitete und genoss, wie sich seine hautenge Jeans an seinen Hintern schmiegte. Und da ich keine Abdrücke eines Slips ausmachen konnte, vermutete ich, dass er einen Jockstrap trug.

      Und verdammt, wenn das meinen Schwanz nicht so hart machte, dass es wehtat. Jetzt konnte ich nichts anderes tun, als mir vorzustellen, wie perfekt sein Schwanz aussah, und dieser süße, nackte Arsch.

      Ich wusste, dass ich ein paar Stunden dort gesessen hatte, aber ehe ich mich versah, rief Gemma: „Letzte Runde!“ Und dann war die Bar auch schon geschlossen und Noah und ich standen draußen vor meinem gemieteten Truck.

      „Wo schläfst du?“, fragte er mich.

      Ich zuckte mit den Schultern und ein leicht arrogantes Grinsen erschien auf meinen Lippen. Seine Augen blieben einen Moment daran hängen, bevor sie sich wieder nach oben bewegten. Mein Grinsen wurde noch breiter. „Ich dachte, ich könnte mich bei dir einquartieren, so lange ich in der Stadt bin“, schlug ich vor.

      Er nickte schnell. „Ja! Ja, natürlich! Folge mir einfach, okay?“ Verlegen deutete er auf den heruntergekommenen Camry neben meinem Auto. „Das ist meiner.“

      Ich schüttelte den Kopf und runzelte die Stirn. Er hatte mir erzählt, dass er sich einen Camry gekauft hatte, und ich hatte mir nichts weiter dabei gedacht, als er mir nie Bilder zeigte. Ich erinnerte mich sogar daran, dass wir ziemlich schnell das Thema gewechselt hatten, und jetzt wusste ich auch, was der Grund dafür war. Er hatte genau gewusst, dass ich
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